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52 Windmuͤhlen.

Man macht auch zuſammengeſezte Feuer⸗
Raͤder , indem man Huͤlſen mit farbigem Feuer
neben den Feuerrads⸗Huͤlſen befeſtigt , und ſie
zugleich mit dem Rade entzuͤndet .

§. 36 . Windmuͤhlen .
Die Windmuͤhlen ſind eine Art Feuerraͤder ,

welche ſich drehen und Feuer auswerfen . Man

macht zwei Fluͤgel von Holz , welche in der

Mitte verbunden ſind , und 4 Enden haben ,
alſo eine Windmuͤhle vorſtellen . Auf dieſe Fluͤ⸗
gel werden entweder Raketen geſezt , oder Huͤl⸗
ſen , welche mit folgendem Saz maſſiv geſchla⸗
tzen werden :

Meelpulver 16 Loth .

Stahlfeilſpaͤhne § Loth .

Geſtoſſenes Eiſen 1 2 Loth .

§. 37 . Feuerſonnen .

Die Feuerſonnen ſind theils beweglich ,
theils feſte . Zu den leztern bedient man ſich
einer runden Scheibe von Holz oder Pappende⸗
kel . Auf dieſe werden 12 Huͤlſen von 6 Zoll
Laͤnge, und von der Dike der Schwaͤrmer befe⸗
ſtigt , deren jede mit einem Saze von anderm

Feuer geladen iſt . Durch Vermiſchung der Ma⸗

terialien , kann man bei jeder eine modifizirte
Art von Farbenfeuer hervorbringen . Dieſe Huͤl⸗
ſen werden ſo geſezt , daß ſie Strahlen vorſtel⸗
len , die alle vom Mittelpunkt in gleicher Ent⸗

feruung auslaufen . Man macht um ſie her eine
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